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Botschaft an den 23. Parteitag der Deutschen Kommunistischen Partei

Im Namen der Kommunistischen Partei Kubas 
möchten wir unsere aufrichtige Grüße und Wünsche für Erfolg in den Diskussionen und in den von 
diesem Parteitag ausgehenden Ergebnissen übermitteln. Genauso wie ihr prangern wir die aktuelle 
Weltordnung an, die durch den Neoliberalismus, die Fortschritte des Faschismus und 
antikommunistische Haltung gekennzeichnet ist. Gleichsam verurteilen wir den Wachstum des 
Militarismus und des Einflusses der NATO.

Angesichts dieser komplexen Szenerie
erkennen wir als grundlegende Herausforderung, die Artikulation und den Zusammenschluss der 
linken Kräfte zu verstärken sowie die ideologische Arbeit so zu stärken, dass ermöglicht wird, den 
ominösen vom Imperialismus entfalteten Strategien des Kulturkriegs der Herrschaft vor unseren 
Völkern zu entlarven.

Gerade Einheitbildend ist für Kubaner 
die Determinante zum Sieg über die andauernden Versuche immer gewesen, die kubanische 
Revolution zunichte zu machen. Prioritäten der Arbeit unserer Partei sind in der Gegenwart der 
wirtschaftliche Kampf, die Nationalverteidigung und die ideologische Bildung.

Unser Volk, das sowohl die erhöhte subversive Aktivität, 
als auch eine zu Unrecht seit 60 Jahren bestehende völkermörderische Wirtschafts-, Finanz- und 
Handelsblockade bedrückt, welche unter der aktuellen Trump-Regierung mit der Implementierung 
des Helms-Burton-Gesetzes verschärft wird, bestätigt erneut unseren Freunden der DKP, dass wir 
diese neue aggressive Eskalation besiegen und eine souveräne, unabhängige, demokratische, 
sozialistische, erfolgreiche und nachhaltige Nation als treue Anhänger des unbesiegten 
Kommandanten Fidel weiter aufbauen werden.

Wir nutzen diesen Anlass, 
um uns für die historische Solidarität der Deutschen Kommunistischen Partei mit unserer 
Revolution zu bedanken. Zugleich möchten wir das Interesse unserer Partei an der weiteren 
Förderung unserer historischen bilateralen Identitäts-, Solidaritäts- und Kooperationsbindung erneut
übermitteln.

Mit brüderlichen Grüßen
Abteilung für Internationale Beziehungen


